
Arbeits- und Lieferungsübertragungen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Band (Jahr): 18 (1902)

Heft 35

PDF erstellt am: 27.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



SRï. as 3an(iderte fifitttetjeriftbc $anbtoeder=,8ettnn8 (Organ für bie offiziellen ipubllïatlonen be® ©djtoelj. ©etoerbeberetnS). 739

jWnnzfajer $
îGas-, Wasser-

und Sanitäre
en gros

Zellstrasse 38,

Spezialität :

Beleuchtungs-Körper

für Gas lind Aoetylen.

tut allgemeinen;- auclj bie ßeugfdjmteöe, S£urtttul)reil»
fabrifanteu unb fSelofjänbler, ^ünblwlg-, SSerbartbsftoff=
unb fßofamenteriefalmtanten, Sattler unb fReifeartilel»
fabrifanten, ©djmiebe, ©djneiber, ©eiler, ©teiuljauer,
©pagierftocffabrifanten it. a. m.

Sier ift cë namentlidj bie rationellere (Einteilung beS

tarifes, bie (Ermäfjigung ber ffölle auf fRolj» unb
|)ü(fSftoffe unb ber tluSglei'djSgoll auf fertige fßrobufte,
ber, luenn bie $ertrag?Perf)aubfuugeu richtig geführt
werben, uns üott ber Iteberfdjwemmung mit auSlartb»
iftljer Ueberprobultion etwas erlöft.

.lieber bie fogenannte S3 er teuer un g ber 2ePettë=
mittel baë uädjfte 9J?al. (Sie bieut iu erfter Sinie als
polit ijdjes Kampfmittel. .§eute fei nod) baran erinnert,
bafj eS bie feutrai le i tun g ber fdjweiger. Kottfitnt»
bereine ift, toelc£)e ben DtefereubumSfturm eröffnet
unb leitet. SKit einfeitigeren ÜJtotiPeu fatiu ber Kampf
nidjt aufgenommen werben, als bieS Ijier ber ffaft ift.
®ie Sir bei ter, weldje ebenfalls glauben, bem fRefe=
reitbutn gujttbeln §u fallen, mögen bucÇ bebenïeti, baff
bie görberung beS (Erwerbes im 2 art be bas
erfte Sntereffe für fie Ijabett mttfc. @tel)t man, toie ber
KpnfumPereiu, auf bem (Stanbpunfte, bafj man bie
ÜBaretr - uttbefiimtttert um bie 2attbeSgreugeu nur ba
taufen foil, wo matt fie am bill-gften befontmt,, fo
muffen wir and) alle jene tulturelleu (Erruugeufcljaften,
bie,bem Slrbeitcr gu gute fommett (foaftpfl d)t, 'jfabrif»
gefef), furge SlrbeitSgeit, Ijöljere 2öl)rte, unentgeltlicfje
(Schulung re. re.), abfdjaffeu, batnit bie Steuern unb
Öelaftuttgeu fallen unb uttfere fßrobuftioit billiger
werben tann. .fiat ber Arbeiter Ijierau ein Qutereffe?
Diefe Sorte bon internationalen öeftrebuugen ift
oerwerfltd) — antiuational, fulturfeinblidj.

llttb was wirb erreidjt bttrdj bie SSermerfuttg
fîidjtë @uteS! iütit Sattnar werben PorauSfidjtlid) bie

.panbelSPerfrdgè' getünbet, toentt nidjt, bann um fo
beffer für uns, wenn wir gerüftet finb Unb ebentuell
(Eoalitioneu anberer Staaten gegen uttS oorbeugeu
fömtett. SBirb ber SÜarif beworfen, fo mufj entWeber
iu aller (Eile ein neuer îarif bitrd) SöunbeSrat, 33unbeS=

berfammlung unb unter neuem fReferenbumSftitrm er»

fteltt werben, unb bann weift man gar nidjt, wie ber»

felbe (jerauSfoinm't, ober e§ rnüffen bann auf @rttnb
beS beftefjetiben ïarifeS bie neuen Sertrage auf lange
3al)re abgefdjloffeu werben. ®arum fpattbrnerfer, @e=

werbetreibenbe: '

fjattb weg bon beu fRefereitbumSbogeu

Arbeite- ««ft ^kfetatBtööfibcrtrii0tttt0ftt.
(Siiatlid&e DriginalsSPtitteiümgen.) sitaebbtucf oerBoten.

©tfmlliaiidbait ternftrojje 3ütidj. ®ie Bttnfdjenbecfen an D.
Jgöttrigt, SSatimeifier, $ürid) III.

floftenteubau auf ©erlidberg filtrent. ©ipferarbeiten an ©ebr.
SMer, SBaugefdjäft in Sujetn ; @d)loffernrbeiten an 21.28et), ©inrncn»
briide, 2ttb. .frerjog, Sutern, ©ebr. ©djnpber, ftunftfdjlofferei, Su;ent,
unb D. ©cfeO!, fiujern ; ©laferarbeiten an @b- Sampart, mecbanifdje
©direinerei, Sutern, unb fö. §erber, med). ©taferei, Susern.

©ennljiitte 2lbfd)lad)t=2litenborf (Sdjutpj). ®acbftubl an yiminer»
mann 2tnbrea8 Sßinet; ©dfrcinerarbetten an ©ebr. Salin, ©freiner,
Sachen ; fünfter an 21. fjletfdjmann, 2lltcnborf.

fiieferung bon 12 ©tlid fnc&elüfen fiir bie SWeubaitten im @tabt=

fpitalareal Spur an 3op. Sßeibel, ^afnermeifter, ©pur.
®ie (Srbatbeitcu tum ®nu ber tteueu Xtintballe in Söenblifon

an 3ob. 2/Ieifr, 23aumeifter, 23enbtifon.
tanalifatioudantagc au ber pnggeiiftrajje itt Scuggen an bie

23auftrnta Soft. 9tücfdp, Sad)en S8onmU,
Sorreftion ber 3otta bei ber ©ittmünbitttg itt ben 3Urid)fee an

3. 3. ©irbberger, iöauunternebmet in 2Baüenftabt.
jJleuaitlnge ber Straße 4. ftlaffe itttb bie Setbaumtg bed 2Iefrfjau=

grabend itt ©ggttoil an ©ottöico it. îliiifcnndjt, SaId)ofett ('Bern).
©rabfteinliefermtg attf ben Sirrfjbof itt Siberift. 25 grotte @rab=

fteine an ©ottlieb iöargepi, ©teinbauermeifter, ©olotpurn ; 10 tieine
©rabfteine an 3gnnj SütüUer, ©teinbauermeifter, ©ünäberg.
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im allgemeinen, auch die ZengschMiede, Turmuhreil-
fnbrikanten und Velohändler, Zündholz-, Verbandsstoff-
und Pvsainenteriefabrikauteu, Sattler und Reiseartikel-
fabrikauten, Schmiede, Schneider, Seiler, Steiuhauer>
Spazierstvckfabrikauten n, a, m.

Hier ist es namentlich die rationellere Einteilung des
Tarifes, die Ermäßigung der Zölle auf Roh- und
Hülfsstoffe und der Ausgleichszvll auf fertige Produkte,
der, wenn die Vertragsverhaudluugeu richtig geführt
werden, uns von der Neberschwemmuug mit anstand-
ischer Ueberproduktiou etwas erlöst.

Ueber die sogenannte Verteuerung der Lebens-
Mittel das nächste Mal. Sie dient in erster Linie als
politisches Kampfmittel. Heute sei noch daran erinnert,
daß es die Zentralleitung der schweizer. Konsum-
vereine ist, welche den Referendnmssturm eröffnet
und leitet. Mit einseitigeren Motiven kann der Kampf
uicht aufgenommen werden, als dies hier der Fall ist.
Die Arbeiter, welche ebenfalls glauben, dem Refe-
rendnm zujubeln zu sollen, mögen doch bedenke», daß
die Förderung des Erwerbes im Lande das
erste Interesse für sie haben muß. Steht man, wie der
Konsumverein, auf dem Standpunkte, daß man die
Waren - unbekümmert um die Laudesgrenzeu nur da
kaufen soll, wo man sie am billigsten bekommt,, so

müssen wir auch alle jene kulturellen Errungenschaften,
die.dem Arbeiter zu gute kommen (Haftpfl cht, Fabrik-
gesetz, kurze Arbeitszeit, höhere Löhne, unentgeltliche
Schulung u. rc.), abschaffen, damit die Steuern und
Belastungen fallen und unsere Produktion billiger
werden kann. Hat der Arbeiter hieran ein Interesse?
Diese Sorte von internationale» Bestrebungen ist
verwerflich — antinativnal, kulturfeindlich.

Und was wird erreicht durch die Verwerfung?
Nichts Gutes! Mit Januar werden voraussichtlich die

Handelsverträge' geküildet, wenn nicht, dann um so

besser für uns, wenn wir gerüstet sind und eventuell
Koalitionen anderer Staaten gegen uns vorbeugen
können. Wird der Tarif verworfen, so muß entweder
in aller Eile ein neuer Tarif durch Bundesrat, Bundes-
Versammlung und unter neuem Referendumssturm er-
stellt werden, und dann weiß man gar nicht, wie der-
selbe herauskommt, oder es müssen dann auf Grund
des bestehenden Tarifes die neuen Verträge auf lauge
Jahre abgeschlossen werden. Darm» Handwerker, Ge-
merbetreibende: '

Hand weg von den Referendnmsbogen!

Ardeits- W«d KefeîMNgsLbertragtmgà
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten.

Schulhausba» Kernstraße Zürich. Die Zwischendecken an O.
Höllrigl, Baumeister, Zürich III.

Klostcrneubau auf Gerlisberg Luzern. Gipserarbeiten an Gebr.
Keller, Baugeschast in Luzern; Schlosserarbeiten an A. Wey. Emmcn-
brücke, Alb. Herzog, Luzern, Gebr. Schnyder, Kunstschlosserei, Luzern,
und O. Sckell, Luzern; Glaserarbeiten an Ch. Campart, mechanische
Schreinerei, Luzern. und H. Herber, mcch. Glaserei, Luzern.

Sennhütte Abschlacht-Alteudorf (Schwhz). Dachstuhl au Zimmer-
mann Andreas Winet; Schrcinerarbeiten an Gebr. Kälin, Schreiner,
Lachen; Fenster an A. Flcischmann, Altendorf.

Lieferung von 12 Stück Kachelöfen für die Neubauten im Stadt-
spitalareal Chur an Joh. Weibel, Hafnermeister, Chnr.

Die Erdarbeitc» zum Bau der neuen Turnhalle in Bendlikon
an Joh. Meier, Baumeister, Bendlikon.

Kanalisationsanlagc an der Haggeustraße in Brügge» an die

Baufirma Joh. Rücsch, Lachen Vonwil.
Korrektion der Jona bei der Einmündung in den ZUrichsce an

I. I. GirSberger, Bauunternehmer in Wallenstadt.
Neuanlage der Straße 4. Klaffe und die Verbauung des Aeschau-

grabens in Eggiwil an Sonvico u. Niifenacht, Kolchosen (Bern).
Grabsteinlieferung ans den Kirchhof in Biberist. 2S große Grab-

steine an Gottlieb Bargetzi, Steinhnuermcistcr, Solothurn; 1V kleine
Grabsteine an Jgnaz Müller, Steinhauermeistcr, Günsberg.
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